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Von Dereks_Hexchen

Kapitel 11: Du bist genau wie dein Vater!

Das ganze erste Schuljahr hatte Draco nichts Besseres zu tun als sich über Harry
aufzuregen.
Und immer wieder fielen diese beiden Wörter in seinen Sätzen „…mein Vater“.
Wie es mich nervte.
Früher war das nie so.
Aber immerhin konnte ich ihm auf den Nerv gehen, und das obwohl ich einfach nur da
saß und las.
„Warum hast du eigentlich ständig so ein Ding vor der Nase?“
„Sollte es dir nicht aufgefallen sein, es ist ein Buch, in so etwas liest man
normalerweise!“
„Das weiß ich selber…ich will wissen warum du das immer machen musst?!“
„Weil ich gerne lese? Und mir dann euer dummes Geschwätz nicht immer anhören
muss.“
Und schon mischte sich Hasso wieder ein.
„Rede gefälligst nicht so mit ihm! Was glaubst du denn wer du bist?“
„Was besseres als DU!“
„Tze das glaubst doch nur du, hinter Büchern verstecken und so tun als würdest du
lesen!“
„Stell dir vor es gibt Leute die sollen die Gabe besitzen lesen zu können, was dir wohl
vergönnt wurde…“
Ich mochte Crabbe nicht, also warum sollte ich lange fackeln und es auf netter Basis
versuchen?
Goyle hingegen hielt sich meist raus und war auch nicht so ätzend, hieß also ich
könnte ihn noch retten.
„Du wagst es…natürlich kann ich lesen!“
„Dann lies mir doch mal den Titel vor?!“
„Tze…warum sollte ich?“
„Korrigiere du KANNST es nicht!“
Crabbe starte eine Weile das Buch an.
„Da steht Nigtmare Castle…was soll denn das für ein Schrott sein?“
Ich konnte mir das Lachen nicht verkneifen.
Draco schüttelte einfach nur den Kopf und hatte einen Blick drauf nach dem Motto
„So ein Trottel!“.
Nun mischte sich Goyle ein.
„Crabbe ich glaub das spricht man in einer andren Sprache aus, Englisch oder so!“
„Ach was..das kleine Mädchen kann sowas nicht…sie tut nur so als sei sie Klug um ihre
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Dumm sein zu verstecken!“
Ich konnte nicht mehr, das war ja ein Hit nach dem andren.
„Erstens Cowboy, kann ich weit mehr als du! Zweitens ist das wirklich englisch und
wird Nightmare Castle ausgesprochen! Drittens kann ich noch mehr Sprachen, weil es
interessant ist viele verschiedene Sprachen zu kennen und dabei zu merken wie
ähnlich sich vieles doch ist. Und Viertens du solltest vielleicht mal anfangen mit beten,
vielleicht hat der Herr dort oben noch ein Stückchen Intelligenz übrig, denn wenn du
schon beleidigen willst dann sag auch Dummheit und nicht dumm sein!“
„Es reicht jetzt...das ist ja schlimm du bist genauso eine Klugscheißerin wie diese
Granger, mein Vater ist der Meinung Schlammblüter sollte man gar nicht erst hier
annehmen, ich erweitere den Kreis und füge Klugscheißer hinzu!“
Das war nun eins zu viel.
Ich stand auf und sah ihn an.
„Du bist genau wie dein Vater…und wirst genauso als jammernder Waschlappen
enden wie er…und wenn ich persönlich dafür sorgen muss!“
Ja, das war wohl eine Drohung.
Ich hasste es wenn man dieses Wort benutzte, es war vulgär und hatte nichts mit
Manieren oder höheren Kreisen zu tun.
Es ist bitter wenn jemand wie Draco bei seinem Stand so ein Wort benutzte und das
alles nur weil sein Vater so ein wiederwertiges, feiges Arschloch war.
Jenny, Jennifer, das Mädchen mit der ich mein Zimmer teilte, kam gerade runter und
ich schloss mich ihr an.
Wir verließen den Gemeinschaftsraum und gingen ein wenig an die frische Luft.
Dies war der Anfang vom Ende.
Immer wieder krachten wir aneinander und als in diesem Jahr die Kammer des
Schreckens geöffnet wurde, hoffte Draco das die Schlammblüter sterben würden.
Doch auch diesmal rettete Harry die Betroffenen und besiegte den Basilisken.
Und was ging wieder von vorne los?
Dracos Flüche über Potter und seine Freunde.
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